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Kleine Anfrage 
der Abgeordneten Thomas L. Kemmerich, Frank Sitta, Renata Alt, Jens Beeck, 
Mario Brandenburg (Südpfalz), Christian Dürr, Dr. Marcus Faber, Otto Fricke,  
Katrin Helling-Plahr, Manuel Höferlin, Dr. Christoph Hoffmann, Reinhard Houben, 
Ulla Ihnen, Dr. Marcel Klinge, Konstantin Kuhle, Oliver Luksic, Alexander Müller, 
Bernd Reuther, Matthias Seestern-Pauly, Bettina Stark-Watzinger, Katja Suding, 
Nicole Westig und der Fraktion der FDP 

Diebstähle von Nutztieren in Deutschland 

Immer wieder werden in Deutschland Nutztiere (beispielsweise Schweine, Rin-
der, Lämmer, Ziegen, Pferde u. a.) aus Ställen oder von Weiden gestohlen (etwa 
in Thüringen, www.bauernzeitung.de/agrarticker-ost/thueringen/viehdiebstahl-in- 
groessenordnung/). Doch auch andere Tiere, wie etwa Bienen, werden entwendet 
(www.maz-online.de/Lokales/Ostprignitz-Ruppin/Neuruppin/Radensleben-30-
Bienenvoelker-mitsamt-einer-Tonne-Honig-gestohlen). In den Antworten auf die 
Schriftlichen Fragen 98 und 99 auf Bundestagsdrucksache 19/5984 hat die Bun-
desregierung dargelegt, von der Problematik durch Medienberichte Kenntnis zu 
haben, aber keinen statistischen Überblick über die Anzahl und Verteilung von 
Diebstählen von Nutztieren zu besitzen. Grund hierfür ist die Einordnung von 
Tierdiebstählen als „Gegenstand“ in die Kriminalstatistik. Aus diesem Grund sind 
der Bundesregierung auch keine Kennzahlen zu den wirtschaftlichen Schäden be-
kannt, welche durch die Diebstähle entstehen.  

Wir fragen die Bundesregierung: 
1. Plant die Bundesregierung, darauf hinzuwirken, dass deutschlandweit die 

statistische Erfassung von Tierdiebstählen eingeführt wird?  
Wenn ja, wann?  
Wenn nein, warum nicht? 

2. Kann die Bundesregierung anhand der ihr bekannten Medienberichte Muster 
oder Größenordnungen von Diebstählen an Nutztieren in Deutschland erken-
nen? 

3. Wie viele Anzeigen wegen Tierdiebstählen von Nutztieren wurden nach 
Kenntnis der Bundesregierung in den Jahren 2015 bis 2019 eingereicht? 

4. Wie bewertet die Bundesregierung Aktionen der sogenannten Tierbefreiung 
im Kontext von Tierdiebstählen? 

5. Wie hoch schätzt die Bundesregierung den Sachschaden an Ställen, Zäunen 
und anderen Haltungselementen (inklusive Schäferhunde) ein, die im Zuge 
der Diebstähle verursacht werden? 
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6. Wie schätzt die Bundesregierung das Ausmaß bei Diebstählen von Bienen-

völkern ein? 
7. Wie bewertet die Bundesregierung den Diebstahl von Bienenvölkern?  

Welche Auswirkungen haben diese auf die Population von Bienen in 
Deutschland? 

Berlin, den 31. Juli 2019  

Christian Lindner und Fraktion 
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